
Anfrage 

 

des Abgeordneten Waldhäusl  

 

an Frau Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner 

gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001 

 

betreffend:   Feierlichkeiten zur EU-Erweiterung um den 1. Mai 2004 

 
Am 1. Mai 2004 wurde die Europäische Union um zehn Staaten erweitert. 
Niederösterreich ist mit seiner Außengrenze eines der hauptbetroffenen Länder. Die 
Mitglieder der NÖ Landesregierung werden nicht müde von einer großen Chance für 
unser Bundesland zu sprechen. Auf die Risiken dieser Erweiterung wird viel zu wenig 
hingewiesen. Viele Landesbürger haben auch kein Verständnis für die Art und Weise 
wie diese Erweiterung überschwänglich gefeiert wurde. In den Medien ist von ca. 
200 Veranstaltungen und Festen allein in Niederösterreich die Rede. Anstatt 
aufzuklären und auf die Risiken dieser Erweiterung hinzuweisen wurde viel Steuergeld 
für Feierlichkeiten rund um den 1. Mai verbraucht. 
 

Der Gefertigte stellt daher an Frau Landesrätin Mag. Johanna Mikl-Leitner folgende 

 

A n f r a g e : 
 
1) Wie viele Veranstaltungen, Feste, etc. zur EU-Erweiterung wurden aus ihrem 

Ressort gefördert? 
 
2) Wie viele Mittel flossen aus ihrem Ressort für alle Veranstaltungen, und wie hoch 

war die Unterstützung für jede Veranstaltung im Detail?  
 
3) Halten sie es für angemessen in dieser schwierigen wirtschaftlichen Situation 

Steuergeld für Feiern auszugeben? 
 
4) Wie viele Arbeitsplätze hätte man mit diesem Steuergeld in wirtschaftlich 

benachteiligten Gebieten, speziell im Grenzland schaffen können? 
 
5) Wie hoch waren die Mittel im heurigen Jahr aus ihrem Ressort, die für Struktur- 

und Arbeitsplatzmaßnahmen, speziell im Grenzland eingesetzt wurden? 
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